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AbandkochkursefüreinfacheHaushalteaImGebäudederKoch- undHaus¬
haltungsschulederStadtWienVI .Brückengasse3 undin denstädti -¬
schen Schulen III . Petrusgasse 10,XII . Dekeergasse 1 und XX .Jäger -

strasse54,werdenAbendkochkursefüreinfacheHaushalteeingerich-
tet . DieKursedauernsechsMonateundwerdenje einmalwöchentlich
um6Uhrabgehalten.DasSchulgeldfürdenganzenKursistfünfzehn
Schilling .Ausserdenist eine Einschreibgebührvon 20 Groschenund
eine InventarabnützungsgebührvoneinemSchillingzubezahlen .Das
Kostgeld wird monatlich vomMagistrat bestimmt ,wobei die Selbstko - ¬
stenberechnetwerden.DerBeginndieserKursewirdrechtzeitigmit-¬
geteiltwerden.

JubilarederEhe .In dervergangenenWochewurdedieEhepaaren
MartinundMariaKubowits ,Arbeitergasse12 ,EduardundKatharina
Ergens ,Josefstädterstrasse91undWenzelundMariaStulik ,Thalia-¬
strasse82 ,anlässlichihrergoldenenHochzeitdieEhrengabeder
GemeindeWienüberreicht.

DasneueWien.FürdasunteroffiziellerMitwirkungderGemeinde
WienerscheinendeStädtewerk,DasneusWien"dessenVorbereitungen
in vollemZugsind ,zeigt sich in allen in BetrachtkommendenKrei¬
sendesIneundAuslandesgrosseInteresse .ImRahmendiesermehrers
BändeumfassendenPublikationwerdendieLeistungenderGemeinde
Wienseit KriegsendezumerstenMalzusammenfassendundgingehend
durchdieBürgermeister,dieamtsführendenStadträte,dieleitön/Be-¬
amtendesMagistratsunddie Direktorender städtischenUnterneh-¬
mungen aufgezeigt .Die deutschen Städte erblicken in der genauen

Kenntnisderin WiengeleistetenAufbauarbeiteinwichtigesMoment
fürdieFestigungdesAnschlussgedankens.AucheineReihevontsche¬
choslovakischenundfranzösischenStädtenhatsichbereitsdenBe¬
zugdesWerkes,dassfüralleStadtverwaltungenungemeinwichtig
sein wird ,gesichert .DieBeteiligungaller inländischenKreise ,die
anWiensWiederaufbauinteressiertsind ,ist naturgemässebenfalls
sehrrege,sodassschonjetzt miteinembedeutendenErfolgdieser
grosszügigenundfürdieStadtWienüberauswichtigenVeröffentli-¬
chunggerechnetwerdenkann.

BlumenschmuckandenAmtsgebäuden,DerWienerStadtsenathatauf
Antragdes amtsführendenStadtrates Kokrdabeschlossen ,dieGebäu- ¬
de der magistratischenBezirksämtermit PflanzenundBlumenzu
schmückenIn denmeistenBezirksämternsinddie ArbeitenzurAus-¬
schmückungmitBlumenbereits weitfortgeschritten .DerStadtsenat
hat neuerlich einen Betrag von 5370 Schilling genehmigt undes
werdennun alle Amtsgebäudein den BezirkenBlumenschmuckerhal - ¬
ten ,wodurchdiese Gebäude ,die auch instandgesetzt worden sind ,zu

einerZierdefür denBezirkwerden.

Einestädtische Frauengswerbeschulein Ottakring .DieGemeindeWier
führt in der Margaretenstrasse 152 eine Frauengewerbeschule ,Es

wirdnuneinezweiteParalellklassedeserstenJaurgangesdieser
Schulein der städtischenVolksschulein Ottakring ,Abelegasse29 ,
eröffnet werden .Andieser Schulewerdenauch Abendkurseeinge - ¬
richtet . NähereMitteilungenin der FrauengewerbeschhlederSamein
de Wien ,Margaretenstrasse 152 .
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